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Schriftliche Frage  an die  Bundesregierung im Monat August  2019 
Fragen Nr.  152 

Sehr geehrte Frau Abgeordnete, 

seitens  der  Bundesregierung beantworte ich  die  Frage wie folgt: 

Frage:  
Wie viele Öl- und Gasheizungen wurden seit dem  1.  Januar  2016  nach Informa-
tionen  der  Bundesregierung im Rahmen  der  KfW-Förderprogramme  151, 152 
und  430  (inkl. Förderung durch das sog. Heizungspaket) durch Kredittilgungs-
und Investitionszuschüsse bis heute gefördert (bitte aufschlüsseln nach Jahr 
und Heizungstyp), und welche Summe  an  Fördergeldern hat  die  Bundesregie-
rung für  den  Heizungstausch im Rahmen dieser KfW-Programme seit  2016 
durch  die  Zuschüsse jeweils ausgegeben (bitte aufschlüsseln nach Jahr und 
Heizungstyp)? 

Antwort:  

Das KfW-Programm  151  fördert systemische Sanierungen auf Effizienzhaus-Niveau. 

Es  liegen keine Informationen zur  Art der  eingesetzten Heizsysteme vor. 

Die  im Folgenden  in  Klammern genannten Zahlen beziehen sich auf Förderkredite 

und Investitionszuschüsse für  01-/Gasheizungen  in den  aufgeführten Programmen. 

Im Jahr  2016  wurden im KfW-Programm  152 ca. 11.200 (2.300/8.900)  Anträge für 

41.100  Wohneinheiten bewilligt. Das Fördervolumen (entspricht dem bewilligten Kre-

ditvolumen) betrug  ca. 399 (55/344)  Mio.  Euro.  Im KfW-Programm  430  wurden  ca. 
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seite2von2  59.300 (17.300/42.000)  Anträge für  ca. 87.600  Wohneinheiten bewilligt. Das Förder-

volumen (entspricht dem Investitionszuschuss) betrug  ca. 122 (40/82)  Mio.  Euro. 

Im Jahr  2017  wurden im KfW-Programm  152 ca. 11.000 (2.300/8.700)  Anträge für 

50.500  Wohneinheiten bewilligt. Das Fördervolumen (entspricht dem bewilligten Kre-

ditvolumen) betrug  ca. 498 (79/149)  Mio.  Euro.  Im KfW-Programm  430  wurden  ca. 

68.400 (16.600/51.800)  Anträge für  ca. 100.100  Wohneinheiten bewilligt. Das För-

dervolumen (entspricht dem Investitionszuschuss) betrug  ca. 147 (40/107)  Mio.  Euro. 

Im Jahr  2018  wurden im KfW-Programm  152 ca. 10.200 (1.900/8.300)  Anträge für 

34.400  Wohneinheiten bewilligt. Das Fördervolumen (entspricht dem bewilligten Kre-

ditvolumen) betrug  ca. 533 (74/459)  Mio.  Euro.  Im KfW-Programm  430  wurden  ca. 

74.500 (15.500/59.000)  Anträge für  ca. 109.000 (22.900/86.100)  Wohneinheiten be-

willigt. Das Fördervolumen (entspricht dem Investitionszuschuss) betrug  ca. 

170 (40/130)  Mio.  Euro. 

Im Jahr  2019 (1.  Halbjahr) wurden im KfW-Programm  152 ca. 4.200 (500/3700)  An-

träge für  15.700  Wohneinheiten bewilligt. Das Fördervolumen (entspricht dem bewil-

ligten Kreditvolumen) betrug  ca. 241 (23/218)  Mio.  Euro.  Im KfW-Programm  430 

wurden  ca. 39.100 (6.900/32.200)  Anträge für  ca. 56.200  Wohneinheiten bewilligt. 

Das Fördervolumen (entspricht dem Investitionszuschuss) betrug  ca. 

100 (20/80)  Mio.  Euro. 

Mit freundlichen Grüßen 
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